
Landespsychologentag

Jugend

Samstag, 23. Juni 2018

Internationales Begegnungszentrum

Amalienstrasse 38

80799 München

Eine Veranstaltung 

der Landesgruppe Bayern

im BDP

Veranstaltungsort
Internationales Begegnungszentrum – IBZ
Amalienstraße 38, 80799 München
Das Tagungsbüro öffnet am Samstag, 23. Juni 2018 um 9 Uhr.

Teilnahmegebühren
einschließlich Imbiss und Getränke
Mitglieder: 	 50 l	 Frühbucher bis 02.06.: 	40 l
Nicht-Mitglieder: 	60 l	 Frühbucher bis 02.06.: 	50 l
 Studierende: 	 20 l	

Anmeldung
bis 18. Juni 2017 
bei der Geschäftsstelle  
der Landesgruppe Bayern im BDP
Daimlerstr. 34, 91058 Erlangen
Tel. 0 91 31 - 68 58 00    Hess@bdp-bayern.de

Bankverbindung
IBAN: DE09 3804 0007 0101 7045 00
BIC: 	  COBADEFFXXX
Commerzbank Bonn
Kontoinhaber: BDP Landesgruppe Bayern
Mit dem Eingang Ihrer Teilnahmegebühr 
ist Ihre Anmeldung fest gebucht.

Fortbildungspunkte 
Von der bayerischen Landeskammer der 
Psychologischen Psychotherapeuten und 
der Kinder- und Jugendlichen-Psychotherapueten 
sind 6 Fortbildungspunkte genehmigt. 

Bitte nutzen Sie bei der Anmeldung den Frühbucher-Rabatt. 
Sie sparen damit 10 Euro und erleichtern uns die Planung.



Einladung

Die Sozialwissenschaften erforschten schon immer intensiv 
das Verhalten und die Situation speziell von Jugendlichen. 
Die Psychologie hat sich dabei u.a. auch mit der Diagnos-
tik von z.B. ADHS, Dyskalkulie, Depression beschäftigt und 
dafür geeignete Therapien und Behandlungsmöglichkeiten 
entwickelt. Durch die neuen Medien Internet, Smartphone, 
Computer wird nun auch das Leben der Jugendlichen stark 
beeinflußt und auf uns PsychologInnen kommen neue He-
rausforderungen zu. 
 
Auf unserem Landespsychologentag werden wir deshalb 
Neues hören von der Forschung über Depression im Kin-
der- und Jugendalter, wir erfahren aber auch etwas über 
den Zusammenhang von Narzissmus und problematischem 
Verhalten von Jugendlichen. Weiterhin wird der Beitrag der 
Lerntherapie zur sozialen und psychischen Entwicklung von 
jungen Menschen  beschrieben. Der Umgang der Jugend-
lichen mit den neuen Medien mit möglichen Gefährdungen 
wie Abhängigkeiten und Sucht wird dargestellt und der 
Zusammenhang zwischen vorschulischer Erziehung und dem 
Verhalten Jugendlicher wird erläutert, u.a. auch im Vergleich 
verschiedener Nationalitäten und Länder. 

Zu Beginn lernen Sie ein Spiel kennen, das von vielen 
Jugendichen praktiziert wird, und das ganz ohne Elektronik 
auskommt. 

Bitte melden Sie sich per E-Mail oder Telefon an. Wenn Sie 
den Frühbucher-Rabatt nützen, sparen Sie 10  l (s. Rückseite). 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

                                       Für den Vorstand: Ulrike Hess                                      

Landespsychologentag am 23. Juni 2018

Jugend

9.00 - 10.00 Uhr 	
	 Registrierung der TeilnehmerInnen

10.00 Uhr 	
	 Begrüßung

	 Das Spiel Kendama: 
	 eine Vorführung von versierten Jugendlichen 

10.30 - 11.30 Uhr 
	 Was macht unsere Kinder heute glücklich?
	 Ralph Schliewenz, Diplom-Psychologe,  Kinder- 
	 und Jugendpsychiatrische Institutsambulanz Soest
	 Helmut Wexler, Diplom-Psychologe 
	 Psychologischer Lerntherapeut BDP

	     Pause

11.30 - 12.15 Uhr 
	 Narzissmus im Jugendalter – Entwicklung und 
	 Zusammenhänge zu Problemverhalten
	 Prof.  Dr.  Eunike Wetzel
	 Universität Mannheim 

12.15 - 13.00 Uhr 
	 Auswirkungen der vorschulischen Erziehung 
	 auf das Jugendalter 
	 Dr. Bernhard Nagel 
	 Staatsinstitut für Frühpädagogik München Buchempfehlungen

Auf dem Büchertisch liegen von den ReferentInnen 
empfohlene Bücher zur Ansicht vor.

13.00 - 14.00 Uhr 	 Mittagspause mit Imbiss

14.00 - 14.45 Uhr 	
	 Prävention der Depression im 
	 Kindes- und Jugendalter
	 Christina Buhl 
	 Wissenschaftliche Mitarbeiterin der Klinik und 
	 Poliklinik  für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 
	 Psychosomatik und Psychotherapie,  LMU  

14.45 - 15.30 Uhr 	
	 Medien und Jugend
	 Benjamin Grünbichler Diplom-Sozialpädagoge
	 Geschäftsführer Neon Rosenheim 

15.30 Uhr 		
	 Abschließender Austausch 
	 bei Kaffee und Kuchen
 


